Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/437 


Kleine Anfrage 

Dr. Kraske, Windelen, Evers, Frau Griesinger, 
der Abgeordneten Hussing, Dr. Riedl (München), 
Dr. Klepsch und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Sport in Bundeswehr und Bundesgrenzschutz 


Mit der Bildung eines Sonderausschusses „Sport und Olympi- 
sche Spiele'' haben Parlament und Regierung ihre Mitverant- 
wortung für den Sport und ihre Verpflichtungen gegenüber dem 
Sport bekundet. Mitverantwortung und Verpflichtung kann bei- 
spielhaft da bekundet werden, wo der Bund keine Komipeten- 
zen berührt. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Erfahren bestimmte Sportarten in Bundeswehr und Bundes- 
grenzschutz eine besondere Pflege und ist daran gedacht, 
im Hinblick auf die Olympischen Spiele 1972 auch noch an- 
dere Sportarten in ähnlicher Weise zu fördern? 

2. Welchen Umfang haben Sportwettkämpfe innerhalb der 
Bundeswehr und des Bundesgrenzschutzes, in welchen Sport- 
arten werden solche Wettkämpfe, auch mit den Truppen an- 
derer Nationen innerhalb der Verteidigungsgenieinschaft 
ausgetragen und hält die Bundesregierung insbesondere die 
Möglichkeiten zur Ausübung der Leichtathletik in diesem 
Rahmen für ausreichend? 

3. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Sportwettkämpfe 
von Bundesv/ehr und Bundesgrenzschutz weitgehend unter 
Ausschluß der Öffentlichkeit stattfinden und wie gedenkt 
sie das allgemeine Interesse an solchen Veranstaltungen zu 
heben? 

4. Hat die Bundesregierung die Absicht, im Interesse einer 
guten Sportausbildung der Soldaten Ausbildung und Anzahl 
der Sportlehrkräfte in der Bundeswehr und im Bundesgrenz- 
schutz zu verstärken? 

5. Hält die Bundesregierung die Zusammenarbeit von Bundes- 
wehr und Bundesgrenzschutz mit den Turn- und Sportver- 
einen auf lokaler Ebene für ausreichend? 
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6. Inwiev/eit unterstützen Bundeswehr und Bundesgrenzschutz 
die Einrichtung von Trainings- und Leistungszentren? 

7. In welchem Umfange kommen Bundeswehr und Bundes- 
grenzschutz Leistungssportlern während des Wehrdienstes 
durch entsprechende Dienstregelungen entgegen? 

8. Trifft es zu, daß die jungen Menschen bei Dienstantritt in 
der Bundeswehr und beim Bundesgrenzschutz konditionell 
den körperlichen Anforderungen des Dienstes nicht immer 
gewachsen sind? 

9. Denkt die Bundesregierung daran, einen Breitensportkurs 
vor Beginn der Grundausbildung einzuführen, damit durch 
Verbesserung der Gesamtkondition u. a. Unfallgefahren 
verringert werden und wie sollte ein solcher Vorbereitungs- 
kurs ggf. gestaltet sein? 
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